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Der Verlauf der Schlacht in Weſtgalizien
Auch die ruſſiſchen Reſerveſtellungen bedroht Deutſche Streitkräfte vor Riga

S 2

c B Berlin 4 Mai
Ueber den großen deutſchöſterreichiſchen Sieg in Weſt

galizien meldet der Kriegsberichterſtatter des B noch
folgende Einzelheiten

Die öſterreichiſchungariſche Front beſchrieb einen Halb
bogen von Vobowa an der Bahnlinie Grybow Tarnow nach
Wolaluzanska an der Bahnlinie Grybow Jaslo Aus
dieſem Halbbogen brachen nun die deutſchen und öſterreichi
ſchen Truppen mit großer Wucht gegen die Ruſſen vor deren
geſamtedortigeFrontunterdem furchtbaren
Anprall der friſch eingeſetzten Verſtär
kungen zuſammenbrach Vorgeſchickte Abteilungen
zerſtörten die Drahthinderniſſe und Minenfelder der Ruſſen
deren Stellungen unterdeſſen unter ſtärkſtem Artilleriefeuer
gehalten wurden Darauf überrannten unſere
Sturmkolonnen im erſten Anprall die vor
derſten Schützengräben des Feindes Dieſe ziehen
ſich am Fuße des waldigen Hügelgeländes längs der Tal
ſohle hin in deren Mitte das Städtchen Luzna liegt Stellen
weiſe kam es zu erbitterten Nah kämpfen mit Bajo
nett und Kolben Grabenweiſe ergaben ſich die über
rumpelten Ruſſen die anderen Gräben waren mit Ex
ſchlagenen gefüllt Nachdem die feindliche Front einmal ins
Wanken gekommen war gab es kein Halten mehr Teil s
tapfer kämpfend teils panikartig räumte der
Feind die geſamte vordere Verteidigungslinie und zog ſich
auf die Reſerveſtellungen zurück die im Waldgelände den
bergigen Abhängen und aus dem Schwarzwaldbeſtande der
Kamiſenicahöhe in den letzten Monaten der Kampfpauſe
vorbereitet waren Die ruſſiſchen Schützengräben wurden
von den Unſrigen in Beſitz genommen und ihre Front
von Weſten nach Oſten gekehrt Weit entfernt
aber ſich mit dem erſten Erfolg zu begnügen ſetzten die
Verbündeten die Offenſive fort und haben be
reits zahlreiche Artillerie gegen die ruſſiſchen Reſerve
ſtel lungen vorgeſchoben um auch deren Fall vor
zu bereiten An der Nidafront machten die Ruſſen ver
gebliche Verſuche die ihnen entriſſenen Stellungen zurück
zuerobern Jn den Karpathen gehen ſie in immer neuen
Angriffen gegen die von der Südarmee beſetzten Stellungen
vor werden aber immer regelmäßig zurück ge
worfen Die Verſolgung des zurückgeſchlagenen Feindes
verſtärkt ſich zu einer Offenſive die vornehmlich die Kiczera
höhen öſtlich des Ortes Kozowa betrifft Unbeirrt durch
dieſen Sturmangriff heben inzwiſchen die Verbündeten ihre
oberſten Bergſtellungen aus Südöſtlich des Oporgebietes

nahmen die k u k Truppen die Offenſive im Quellgebiet
der Lomnitza auf Dort hatten die Ruſſen zwiſchen dem
1350 Meter hohen Schlis und dem 1800 Meter hohen Wyſoka
ſehr ſtarke hohe Stellungen längs der Vorberge des Schlis
inne trotz des zähen Widerſtandes des Feindes bemächtigten
ſich die Oeſterreicher dieſer Stellungen wobei es zu blutigen
Nahkämpfen kam Damit haben die Oeſterreicher ſich den
Ausgang in das Tal von Kaluſz erzwungen

Was Petersburg meldet
Rufſiſche Stellungen umzingelt

e B Aus dem Haag 4 Mai
Nach Londoner Privatnachrichten berichten Petersburger

Kabelmeldungen der engliſchen Blätter Das Auftreten be
deutender neuer feindlicher Streitkräfte gegen den rechten
ruſſiſchen Flügel zwang zu Frontveränderungen in den
Weſtkarpathen Mehrere ruſſiſche Stellungenſcheinen vom Gegner umzingelt dürften jedoch verſuchen
ſich durchzuſchlagen

c B s Gravenhage 4 Mai Nach Londoner Privat
depeſchen melden Daily Chronicle aus Petersburg Jn
Weſtgalizien traten überraſchenderweiſe neue feindliche
Streitkräfte auf die in einer Stärke von mehr als fünf
Diviſionen von Weſten her unſere Flanke in der Karpathen
linie anfielen Die Ruſſen um einer Umklammerung zu
ontgehen ſind mit der Einnahme neuer Stellungen beſchäf
tigt Drei ruſſiſche Brigaden ſcheinen vom Feind abgeſchnitten
zu ſein doch iſt der wütende Kampf noch nicht beendet

Suchomlinow ſtampft Armeen aus der Erde
W TB Paris 3 Mai Der Petersburger Korreſpondent

des Petit Pariſien iſt von Kriegsminiſter Suchom
linow zu der Erklärung ermächtigt worden daß der

ruſſiſche Generalſtab die Zahl der Truppen an der Front
nicht angeben kann aber daß Rußland mehrere
Millionen Soldaten bewaffnet habe und daß es
diefe Zahl noch beträchtlich erhöhen kann

Preſſeſtimmen aus Oeſterreich
WMWVIB Wien 4 Mai Jn Würdigung des großen Sieges

der verbündeten Armeen in Weſtgalizien heben ſämtliche
Blätter die enge Waffenbrüderſchaft hervor und betonen daß
der neue Sieg deſſen Folgen ſich gegenwärtig gar nicht über
blicken laſſen den Beginn einer neuen Phaſe des Krieges
bedeute Das Neue Wiener Tagblatt ſagt Der gewaltige
Sieg iſt vielleicht der wichtigſte Erfolg des bisherigen Feld
zuges in Galizien Die ſtärkeren Nerven und die ſtärkere
Ausdauer haben das Schickſal Weſtgaliziens entſchieden Die
amtliche Meldung vom Durchbrechen der ruſſiſchen Front läßt
die feindliche Niederlage als eine Kataſtrophe erkennen Das
Blatt weiſt auf die erfolgreiche Offenſive der deutſchen
Truppen in Nordweſt Rußland hin die die überwältigende
Tatſache verzeichnet daß die nördlichſte deutſche Armee von
Berlin bedeutend weiter entfernt ſteht als von Petersburg
Das iſt die Frühjahrsoffenſive der beiden kriegsgewaltigen
Kaiſerſtaaten Das Fremdenblatt betont daß die Kunde
von dem Durchbruch und dem Eindrücken der ruſſiſchen Front
in Paris und London die ohnehin ſchon ſtark herabgeminderten
Erwartungen auf den großen Bruder Rußland in bedeutendem
Maße herabmindern werde Das Blatt hebt ſodann hervor
daß die deutſchen Truppen in überraſchender Art die von der
genialen Führung zeugt in Kurland und das Gouvernement
Wilna eingefallen ſind Mit überlegenem ſtrategiſchen Elan
der in ſeiner kraftvoll und entſchloſſen taktiſchen Durchführung
zur erfolgreichen Tat wurde riſſen die Verbündeten die
Jnitiative an ſich und ſchlugen den Gegner auf dem öſtlichen
wie weſtlichen Kriegsſchauplatz die ſchwerſten Wunden Die
Neue Freie Preſſe ſchreibt Es handelt ſich zweifellos um

eine Aktion deren ganze Größe erſt die Zukunft erkennen
laſſen wird denn einer der ſchönſten und in ſeiner fernen
Rückwirkung auf die Folgen bedeutungsvollſte Sieg des Feld
zuges wurde erkämpft

Die Einwirkung auf die Reutralen
Wir haben geſtern die Einwirkung der ruſſiſchen

Niederlage auf die ruſſiſche Stellung in den Karpathen ge
ſchildert Reben dieſer ſtrategiſchen Folge hat aber die
Niederlage zweifellos auch eine politiſche Man fühlt das
in Rußland augenſcheinlich bereits und ſucht nun den Neu
tralen auf dem Balkan Furcht einzuflößen Anders iſt die
nachſtehende ſichtlich ruſſiſchen Quellen entſtammende De
peſche nicht zu verſtehen Es heißt da

c B Mailand 4 Mai Secolo meldet aus Buka
reſt Der in Odeſſa angekommene Zar wird nach Seba
ſtopol fahren um den Ueberdreagdnought Maria das
größte Kriegsſchiff im Schwarzen Meere zu beſichtigen
Der Petersburger Ruski Jnvalid ſchreibt im Hinblick
auf Bulgarien und die Reiſe des Zaren nach Odeſſa Ruß
land habe beträchtliche Streitkräfte im Süden zuſammen
gezogen um einer etwaigen Ueberrumpelung von ſeiten
irgend einer neutralen Macht zu begegnen

Man dürfte in Sofia und in Bukareſt aus dieſer Nach
richt nur entnehmen daß Rußland Furcht vor den Neutralen
hat Die beträchtlichen Streitkräfte und der Ueberdread
nought im Schwarzen Meere aber werden nach den ruſſiſchen
Niederlagen nicht mehr ſchrecken

Die unwürdige Behandlung deutſcher Konſuln
in Rußland

T U Berlin 4 Mai Die Reichsregierung veröffent
licht eine Denkſchrift über die Behandlung der deutſchen
Konſuln in Rußland und die Zerſtörung der deutſchen Bot
ſchaft in Petersburg Daraus geht hervor daß die deutſchen
Beamten von der ruſſiſchen Polizei durchweg wie gemeine
Verbrecher behandelt und in monatelanger Einzelhaft ge
halten wurden ſo daß ſich ein Fall von Wahnſinn ereignete
Mehrere der Konſuln und BVotſchaftsbeamten befinden ſich
heute noch in ruſſiſcher Gefangenſchaft wo ihnen die ent
ehrendſte Behandlung zuteil wird

Die Deutſchen vor den Toren
Rigas

e B Kopenhagen 4 Mai Politiken nennt in einem
Leitartikel den deutſchen Vorſtoß gegen die Oſtſeeprovinzen
einen neuen genialen Plan Hindenburgs der vielleicht den
großartigſten Vorſtoß auf Petersburg bedeute Hindenburg
habe die Ruſſen völlig überraſcht und zwar durch große
Schnelligkeit Nach Drahtmeldungen aus Libau wären alſo
die Deutſchen bereits vor den Toren Rigas Nach einer

Petersburger Meldung des Politiken wird in Petersburg
der Stillſtand der ruſſiſchen Karpathenoperationen und die
Offenſive der Verbündeten auf der ganzen Front zugegeben
Die ruſſiſche Preſſe erklärt in ihren militäriſchen Beſpre
chungen der deutſche Stoß auf Riga und Dünaburg werde
durch den Druck der Ruſſen auf die Uſzokbahn unmöglich
gemacht der Hindenburg zu Abkommandierungen und
Schwächung ſeiner Offenſive zwingen werde

Einſtellung des Perſonenverkehrs nach Riga
IU Genf 3 April Unione meldet aus Athen Nach

hier vorliegenden Petersburger Drahtnachrichten wurde
durch Aushang an den Petersburger Bahnhöfen bekannt
gegeben daß Fahrkarten nach Warſchau Riga und Wilna
bis auf weiteres nicht mehr zur Ausgabe gelangen
Unione ſchließt daraus daß die Eiſenbahnlinie Peters

burg Warſchau Riga Wilna infolge des deutſchen Vor
marſches den Perſonenverkehr eingeſtellt habe

Schulter an Schulter mit unſeren
Verbündeten

IV Schluß
Auf halber Höhe ein letztes Dorf noch viel kümmerlicher

als das im Tal an einem in Deckung liegenden etwa einer
mäßigen Sennhütte vergleichbaren Hauſe ein Schild Stav

der X Brigade bis hierher bringen Tragtiere täglich zwei
mal das Eſſen in Kochkiſten herauf Was noch höher hinauf
befördert werden muß beſorgen Menſchen und Hundekräfte
Es folgt ein Anſtieg bei dem auch das ſichere willige Maul
tier verſagt ein richtige Kraxelei Jm Gänſemarſch mit
großen Abſtänden bewegt ſich der Zug der Laſtträger Schritt
für Schrit langſam aufwärts auf dem Rücken Behälter mit
Kommißbröten oder vollgeſtopfte Ruckſäcke gelegentlich auch
einen eiſernen Ofen Der Weg führt im Walde empor Ein
Glück daß es hier noch überall Bäume gibt daß man Bau
und Brennholz in Hülle und Fülle zur Verfügung hat und
wenigſtens das nicht hinaufzuſchleppen braucht Bald hallt
denn auch alles von den Schlägen der Axt und dem ächzenden
Schnitt der Säge Wir ſind in der unteren Stellung wo
der ausruhende Teil der Mannſchaften in Bereitſchaft liegt
während die anderen den Schützengraben bewachen oder die
Gebirgskanonen bedienen oder in den Unterſtänden der
größeren Geſchütze die Vefehle erwarten die ihnen vom
Beobachtungsſtand durch den Fernſprecher übermittelt wer
den Die untere Stellung iſt als ein terraſſenförmig an
gelegtes Waldhöhlenlager zu bezeichnen Halb in den
Schnee halb in den Erdboden eingegraben überdeckt mit
Baumſtämmen und dieſe wieder mit Schnee Erde und
Tannenzvweigen ſtellen dieſe Wohnungen auch wenn ſie ge
heizt werden können den denkbar primitivſten Aufenthalt
dar Ein verwahrloſter Nomade hält es in einer ſolchen
Behauſung nicht wochenlang aus unſer Offizier und unſer
Soldat nur deshalb weil ſie Charakter genug haben fürs
Vaterland auf alles zu verzichten was ihrer Kulturſtufe an
gemeſſen wäre ſogar auf Reinlichkeit

Jetzt noch die letzten 500 Schritt bergan und wir
gelangen in die Feuerſtellung Unmittelbar unter dem
höchſten Kamm zieht ſich die Schützenlinie hin lauter ein
zelne Unterſchlüpfe von der Art der ſchon beſchriebenen aber
in der Regel nicht heizbar da der Rauch nur dem Gegner
verraten würde Ein ſcharfer pfeifender Wind bläſt uns
hier oben entgegen Wir ſchauen über den Rand ins Tal
und zu den von Ruſſen beſetzten Bergen hinüber aber ducken
uns ſchleunigſt denn der da drüben paßt gut auf und be
grüßt uns ſofort mit ein paar Gewehrſchüſſen die dicht neben
uns in das Unterholz ſchlagen Nur aus der Deckung wo
das Scherenfernrohr ſteht können wir in Gemütsruhe beob
achten Jn der weißen Wandtafel der jenſeitigen Berge
erblicken wir große braune Trichter und Spritzflecken einen
neben dem andern Da hat unſere Artillerie ſich ins Frem
denbuch geſchrieben Nahe dabei ſind deutlich die ruſſiſchen
Drahtverhaue zu erkennen etwas höher die Schützengräben
ab und zu auch einzelne Geſtalten die zu ſchanzen und
andere die etwas heranzutragen ſcheinen Auf einem Berg
rücken der ſich wurmhaft von drüben ins Tal herein und zu
uns her windet liegen ſich unſere und die ruſſiſchen Truppen
auf 300 Meter gegenüber Man kann die Parteien genau
unterſcheiden aber ſie kämpfen jetzt nicht Jn einer anderen
Richtung ragt ein trotziger Kegel empor die Kuppe durch
eine Rundbefeſtigung nach allen Seiten zu einer ſtarken
Feſtung gemacht Uneinnehmbar ſagt jeder Wir müßten
um die Feſtung zu nehmen entweder in der Nacht oder im
Angeſicht des Feindes von hier ins Tal hinabſteigen und
aus dem Tal den ſteilen Berg hinanſtürmen Die Hälfte
unſerer Leute würde abſtürzen die andere zuſammen
geſchoſſen werden Etwas Aehnliches haben die Ruſſen
mehrmals gegen uns verſucht und alles dabei verloren Un
einnehmbar Und wir haben die Stellung dennoch ge

nommen wenige Wochen darauf
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Händen

V vunkelt Um ins Tal zurückzukehren trennen wir

uns lichen Anblick dieſes ſtarren weißen
Ozeans Hier wird alles klar was ſich nach der Landkarte
ſo überaus ſchwierig vorſtellen und beurteilen läßt Hier
wird auch klar daß die Kriegführung in den verſchneiten
Karpathen ihre eigenen Geſetze befolgt und ſchon voll
kommen anders geartet iſt als J B die in der nahen Buko
winga wo das niedrige Hügelland ganz andere Aufgaben
ſtellt Hinter dem gewandten ihrer ſteigen wir taſtend in
die nächtliche Fieſ hinab Alles umfängt uns ſchwarz und

eſchweigend nur der ee ſcheint manchmal in ſanftene aufzublinken

von dem e

an begreift was es heißt in ſolcher
eine Ueberrumpelung des Feindes zu wagen

Nach ſtundenlangem Abſtieg treten wir unten in die
erleuchtete Baracke eines öſterreichiſchungariſchen Diviſions
ſtabes Um den bretternen Tiſch herum ſitzt ein Dutzend
Offiziere Deutſch Oeſterreicher Ungarn Tſchechen Kroaten
mitten darunter ein paar Deutſche ein Berliner ein Stutt
garter ein Hamburger Ein ungariſcher Huſarenrittmeiſter
blaue Attila rote Reithoſen greift eine Geige von der
Wand Sie gehört einem preußiſchen Feldwebel und iſt den
zierlichen Händen des Ungarn eigentlich zu plump der
Bogen wie aus der Nibelungenzeit behauptet er Aber
es iſt doch eine Geige und obendrein eine deutſche Geige
Und er ſpringt auf einen Holzblock probiert und beginnt
zu ſpielen Und er ſpielt den Krieg und ſpielt den Frieden
ſpielt die Kameradſchaft und die Treue die Geduld die
Sehnſucht den Zorn den Mut und auch den Uebermut Alle
ſitzen verſunken da lauſchen den nahen Tönen und ſtarren
in die Ferne Und ſeine Geige grüßt die Ausharrenden die
droben im eiſigen Gebirge auf Poſten ſtehen und das unge
wiſſe Schickſal des kommenden Tages erwarten wry

Die GaribaldiFeier
Jtalien rüſtet ſich zur Garibaldi Feier in Quarto bei

Senua wo dem Führer der Tauſend die das Königreich
Sizilien eroberten ein Denkmal errichtet werden ſoll Warum
verfolgt man auch in Deutſchland dieſen Vorgang mit einem
gewiſſen Jntereſſe Weil in dieſen Tagen drückender Schwüle
die Entſcheidung fallen muß ob Jtalien bei ſeiner korrekten
neutralen Haltung verharren oder ob es ſeine Treue gegen
d ſeit 30 Jahren ihm befreundeten Verbündeten verraten
ſoll

Mit dieſer Ausſicht wird die Feier in Quarto in Ver
bindung gebracht weil ſie unter offiziellem Gepränge vonſtatten gehen und weil Annungzio Jtaliens deſeterter

Dichter die Feſtrede halten wird Der aber iſt der von
Deutſchenhaß überquellende Prediger des kriegeriſchen Ein
greifens wie nur wenige

Nun wird die Entſcheidung eines Landes in der höchſten
Schichſalsſtunde nicht bei Denkmalsenthüllungen und unter
der Entwickelung hochtönender Phraſen getroffen ſondern nach
ernſter gewiſſenhafter Prüfung durch die politiſchen und mili
täriſchen Autoritäten Dennoch erwarten viele von der Stim
mung die ſich bei dieſer Gelegenheit kundgeben wird von der
Haltung die der Vertreter der Regierung der König und
die Miniſter müſſen bekanntlich in Rom bleiben zu den vor
ausſichtlich mehr oder minder überſchwenglichen Tiraden des
Dichters die die vieltauſendköpfige Zuhörermenge die Preſſe
des Landes einnehmen werden einen Einblick in die kom
menden Ereigniſſe

Abgeſehen von dieſen Aeußerlichkeiten worunter auch die
Teilnahme franzöſiſcher Abordnungen zu erwähnen iſt hat dieGaribaldi Feier verdammt wenig Zuſammenhang mit einer

etwaigen militäriſchen Einmiſchung Jtaliens auf der Seite
unſerer Gegner

Das Gegenteil läge näher denn als Garibaldi den Zug
nach Sizilien antrat da hatte wenige Wochen zuvor Frank
reich Nizza und Savoyen die alten Krongüter des italieniſchen
Königshauſes geraubt Da blutete das Herz des alten Frei
heitshelden der durch die Abtretung ſeiner Vaterſtadt ſeinen
Sitz in der Kammer verlor der feierlich ſchwor das an
ihr geſchehene Unrecht zu rächen

Der Zeitpunkt iſt gekommen wo Jtalien dieſen Schwur
dies Vermächtnis des Helden dem die Feier gilt halten
könnte wenn es wollte Dieſer Lohn winkt ihm unter manchen
anderen wenn es nicht den Treubruch an ſeinen Verbündeten
begeht Das Andenken der heiligen Rache Garibaldis verrät

Jahren erlittene Schmach verewigt

Die weiße Frau
Ein Roman vom Lauenſtein von Anny Wothe

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kind geliebtes holdes Kind bat Toß mit erhobenen

Da ſchüttelte Li ganz energiſch das Köpfchen der Schelm
lachte ſchon wieder durch Tränen aus ihren Augen und doch
ſonen ihre Mienen eine energiſche Willensfeſtigkeit als ſie
agte

Seitdem ich weiß du liebe alte Mauer daß du mich
wirklich liebſt da laſſe ich mich nicht ſo einfach beiſeite ſchieben
Da beſtehe ich auf meinem Recht meine geliebte alte Ruine
mit Roſen zu umranken Willſt du mich denn wirklich nicht
haben als treue Kameradin in Freud und Leid bis daß der
Tod uns ſcheide willſt du das nicht Toß

Er ſah ſie faſt hilflos an Aber bezwungen von ihrem
Blick in dem er den reinen großen Opfermut des Weibes
und eine Liebe las die über alle Schranken hinweg ewig
liebt da breitete er weit beide Arme dem lieblichen Mädchen
entgegen und in tiefer Bewegung ſprach er zu ihr hernieder

So iſt s denn kein Traum Ich halte dich mein Kleinod
um das ich tauſend r litt an meinem Herzen Wirſt
du es auch nie bereuen Li niemals daß du wagteſt mich
zum Gatten zu erwählen

Li ſchüttelte ſtumm das Köpfchen und duldete es daß er
ſeine Lippen heiß auf ihren jungen Mund drückte

Komm zur Mutter flüſterte ſie ſie wartet auf uns
Faſt erſchrocken ſah er ſie an

Du weißt fragte er tonlos
Li nickte leiſe
Die Mutter hat mich zu dir geſchickt Da oben in ihrem

Turmgemacch hat ſie mir alles offenbart Dieſe Stunde da
oben wo man Gott am nächſten iſt Toß hat mir die Kraft
gegeben zu dir S kommen und dich zu bitten mich nicht von
dir zu ſtoßen Sie hat mir gezeigt daß unſer ſchönſtes Los
doch nur ein einziges großes Lieben iſt Und weil ich fühlte
daß ich nie aufhören würde dich lieben und weil ich
wußte daß du böſer eigenſinniger Mann dir viel zu wenig
deines Wertes bewußt biſt da nahm ich ſelbſt die Geſchichte
in die Hand und nun hier lachte ſie ganz wieder die

nan neeeeeeéeee

Die Feier in Quarto hat daher für den fremden Zu
ſchauer mehr ein iſches als ein politi Jntereſſe
Wir wiſſen daß durch eine folgerichtige und ſtarke Preſſe
hetze die Leidenſchaften des italieniſchen Volkes bis zur Siede
bie geſteigert worden ſind Sind ſie ſo ſtark daß auch das

iſtoriſche Denken darüber in die Brüche geht daß die Emp
indung von Vertragstreue darüber in den Staub ſinkt da
talien das kampflos triumphieren könnte in das Eleneines Krieges ineintaumeln will

Vielleicht bringt uns die Garibaldi Feier die Antwort
Wir erwarten ſie ruhigen Herzens

Einſtellung aller Ueberſeelinien Jtaliens
e A Zürich 3 Mai Die ſchweizeriſchen Reiſeagen

turen wurden am 30 April telegraphiſch aufgefordert die
Ausgabe von Schiffahrtskarten zwiſchen italieniſchen und
griechiſchen Häfen und für alle überſeeiſchen Dampfer Jta
liens allgemein einzuſtellen
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Die neue Landſturmverordnung
in Oeſterreich

WIB Wien 3 Mai Die neuen geſetzlichen Vorſchriften
betreffend die zeitweilige Erweiterung der Landſturmpflicht
elangen morgen in beiden Hälften der m zur Ver

öffenttichung für Oeſterreich durch eine kaiſerliche Verord
nung ſowie mit Rückſicht auf das Tirol und Vorarlberg von
alters her zuſtehende Privileg durch ein beſonderes kaiſerliches
Patent für dieſe Kronländer Die neuen Beſtimmungen er
halten nur für die Dauer des gegenwärtigen Krieges Geltung
Die Landſturmpflicht wird mit Beginn des Jahres anfangen
in dem die Wehrpflichtigen das 18 Lebensjahr vollendet
haben und bis zum Ende jenes Jahres dauern in dem das
50 Lebensjahr vollendet wird Das erſte Aufgebot umfaßt
die Landſturmpflichtigen bis zum Ende des Jahres der Voll
endung des 42 Lebensjahres das zweite Aufgebot die älteren
Landſturmpflichtigen Bei außerordentlichem Bedarf na
mentlich wenn die Reſerven und die Erſatzreſerven nicht aus
reichen kann der ganze Landſturm auf die Dauer der unum
gänglichen Notwendigkeit in Anſpruch genommen werden
Das zweite Aufgebot kann jedoch nur ausnahmsweiſe heran
gezogen und zum Dienſte in der Front erſt dann verwendet
werden wenn die Angehörigen des erſten Aufgebots im all
gemeinen zu ſolchem Dienſt bereits in Anſpruch genommen
ſind Ebenſo wird das Beſtreben dahin gehen daß die
18jährigen erſt an die Front kommen wenn die übrigen Jahr
gänge des erſten Aufgebots bereits an die Front geſandt re
Die Muſterung des jüngſten Landſturmjahrganges erfolgt
durch eine gemiſchte Kommiſſion wodurch die Möglichkeit ge
währt wird eine eingehende Prüfung der phyſiſchen Eignung
vorzunehmen Die Heranziehung der neugeſchaffenen Land
ſturmkategorien iſt angeſichts der Reſerven über die die Mon
archie insbeſondere auch durch die angeordnete neuerliche
Muſterung bereits landſturmpflichtiger Jahrgänge verfügt
für die nächſte Zeit noch nicht ins Auge gefaßt Jm volks
wirtſchaftlichen Jntereſſe wird die Militärverwaltung bemüht
ſein bei der Einziehung unentbehrlicher Arbeitskräfte auf
dem Gebiete der Landwirtſchaft der Gewerbe des Handels
der Induſtrie und des Bergbaues unter ſorgfältiger Rückſicht
nahme auf die ungeminderte Aufrechterhaltung dieſer Be
triebe vorzugehen
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Der Seekrieg
Die engliſche Darſtellung des UBoot

gefechts in der Nordſee
WIB London 4 Mai Ein amtlicher Bericht der Ad

miralität über das Seegeſecht in der Nordſee ſagt daß die
beiden Torpedoboote die den Dampfer Columbi a an
griffen und ſpäter verſenkt wurden den Kampf begonnen
hatten ohne die Flagge zu hiſſen Daily Mail meldet daß
der Kampf am Sonnabend um 11 Uhr 30 Min begann als
die Recruit eine Patrouillenfahrt machte Die Re
cruit befand ſich zwiſchen zwei Leuchtſchiffen als ſie das Peri
ſkop bemerkte das ganz in der Nähe war Alsbald wurde
ein Torpedo abgeſchoſſen das das Schiff töd hich ver wun
dete Es neigte ſich über und ſank ſchnell Der eine Zer
ſtörer wurde durch Signale des Fiſchdampfers Daicy her
beigerufen der die Mannſchaft des Recruit rettete und

alte Li hell auf wie ſtehe ich nun da Als Braut Du
Affe Jetzt aber komm Mütterchen wartet Ach Mütterchen
wie das klingt Roch faſſe ich es kaum Toß Eine Mutter
ſoll ich haben denke doch eine Mutter und einen lieben
alten bärbeißigen geliebten Mann dazu

Und ſie küßten ſich wieder heiß und doch jubelnd wie
zwei glückhſelige Kinder

Und dein Vater Li fragte der Aſſeſſor mit leiſer
Beſorgnis während er den Arin um Lis Schultern ge
ſchlungen mit ihr zur Tür ſchritt

Li ſchmiegte ſich beruhigend an ihn
Das wird Mütterchen alles einrenken Wir wollen

ganz ſtille ſein Mütterchen hat dich ja auch lieb Toß und
ſie weiß es ja lange daß wir uns lieben

Und das junge Paar ſah von dem herrlichen gotiſchen
Säulengang der Burg in die grellen Blitze die in den Burg
hof zuckten und hörten auf den rollenden Donner der die
Burg umgrollte

Der Regen goß in ſchweren Strömen hernieder und
peitig das tief herniederhängende Gezweig der Weiden

nen Augenbrick ſtand das Paar ratlos dann aber hob
Toß ſeine kleine Braut empor und trug ſie mit ſtarken Armen
über den Hof bis zum Aufgang des Turmes zum Orlamünden
Flügel wo Frau von Wallerſtein wohnte

Und er ſelber fühlte beglückend wie viel Feuer und
Jugendkraft in ihm war und wie Li an ſeiner Seite nicht
zu darben brauchte wenn ſein Gebrechen ihm auch manche
Opfer auferlegte Blühen duften und glühen u ſie an
ſeinem Herzen Die ſchönſte Roſe ja wie einſt die Wander
vögel geſungen damals an dem Tage wo er glaubte ewig
von Li ſcheiden zu müſſen

Ein knatternder Donnerſchlag erſchütterte die Luft da
ſtiegen die beiden Hand in Hand die Treppe hinan zu dem
hochgelegenen Turmgemach wo ein treues Mutterherz in
banger Sorge ihrer harrte

Die Schloßuhr verkündete die ſechſte Stunde
Mit ſcharfem Klang ſchnitt der helle Schlag in das

Praſſeln des Regens und in das Grollen des Donners
nd n pfiff der Wind um den Lauenſtein und die

Dörfler flüſterten geheimnisvoll
weiße Frau ſingt wieder ihre Lieder Habt ihr es

gehört 2

während des Rettungswerkes von den Deutſchenwurde Die britiſchen Zerſtörer ſichteten ſehen c
pedoboote um 3 Uhr 30 Min und zwei Torpedobootszerſtörer
eröffneten das Feuer auf die deutſchen Schiffe und ſetzten es
fort bis die deutſchen te ſanken Das Gefecht war um
5 Uhr beendet Der Flottenkorreſpondent der Daily Mail
bezeichnet es als bemerkenswert daß ein deutſches Unterſee
boot die Recruit verſenkte obwohl dieſe nur 556 Fuß Tief
gang hatte

W TB London 4 Mai Die Admiralität berichtet Nach
dem Seegefecht am vergangenen Sonnabend wurden ener
giſche Anſtrengungen gemacht um die deutſchen Seeleute
zu retten Leutnant Hartol ſprang ſelbſt ins Waſſer Es
wurden zwei Offiziere und 44 Mann gerettet

Die deutſchen Kriegsgefangenen teilten mit daß ſie
einen engliſchen Fiſchdampfer in den Grund gebohrt hatten
ehe ſie von dem Laforeny geſichtet wurden Sie hatten
einen Leutnant und zwei Mann von den Fiſchdampfer ge
rettet Als die Deutſchen gefragt wurden was aus den
Geretteten geworden ſei antworteten ſie die Gefangenen

r ſich unter Deck befunden und vermutlich das Leben
verloren

Unterſeeboot Taten
e B Kopenhagen 4 Mai Der norwegiſche Dampfer

Lajla mit einer Holz ladung nach England be
ſtimmt wurde Freitag nachmittag in der Nordſee von einem
deutſchen Unterſeeboot torpediert Die Beſatzung wurde
auf Verlangen des UBootes von dem däniſchen Dampfer
Anna aufgenommen der ſie geſtern in Kopenhagen

landete

e B Rotterdam 4 Mai Ein Fiſchdampfer aus Aber
deen berichtet daß er geſtern früh von einem deutſchen
Unterſeeboot worden ſei Die Beſatzung erzählte
daß zwei andere Fiſchdampfer aus Aberdeen durch Granaten
des Unterſeebootes zum Sinken gebracht und wahrſcheinlich
mit Mann und Maus untergegangen ſeien Der Fiſch
dampfer Barbados traf in Yarmouth beſchädigt ein Das
Schiff war bei einer Begegnung an der belgiſchen Küſte von
einem deutſchen Unterſeeboot angegriffen worden Die
Barbados hatte ſich mit zwei kleinen Geſchützen verteidigt

eeck
Ernſte Gefahren für transatlantiſche Paſſagierdampfer

W TB London 3 Mai Die Times melden aus New
york Bekannte Perſönlichkeiten die am Sonnabend an Bord

der Luſitania gingen um nach Liverpool zu reiſen wurden
telegraphiſch gewarnt die Reiſe anzutreten Alfred Vander
bilt erhielt ein Telegramm daß die Luſitania torpediert
werden würde Jn Liverpooler Schiffahrts
kreiſen hegt man keine Beſorgnis da Maßregeln
ergriffen wurden um die Touren der transatlantiſchen
Dampfer zu ſchützen

Die Kämpfe in Flandern
c B Genf 4 Mai Die Vermutung des franzöſiſchen

Hauptquartiers das zweite Bombardement von
Dünkirchen ſei das letzte geweſen ſtützt ſich auf Argu
mente die weder auf die beunruhigte Bevölkerung noch auf
die Fachkritik überzeugend wirken Engliſcherſeits wird zu
geſtanden a der jüngſte Nachtangriff der zwiſchen Saint
Julien und Pilkem operierenden Verbündeten wegen der
bei Pilkem und anderen wichtigen Punkten der Umgebung
rechtzeitig eingetroffenen ſchweren deutſchen Bat
terien erfolglos blieb Doch müſſen meint der Kritiker
General Cherfils die Verbündeten die ja gleichfalls artil
leriſtiſche Verſtärkung erhielten ihr Aeußerſtes aufbieten
und die zwölf Kilometer zwiſchen Hügel 60 und Lizerne den
Deutſchen ſtreitig machen oder wenigſtens Nachſchübe zur
Ergänzung der deutſchen mindeſtens 120 000 Mann be
tragenden Abteilungen möglichſt verhindern Den Fran
zoſen fallen verſichern auch andere Kritiker jetzt in Flan
dern die Sang zu weil die überaus tapferen b r i
tiſchen Hilfskräfte gegenüber einem die örtlichen
Verhältniſſe voll ausnützenden todesmutigen Gegner wenig
auszurichten vermögen Von mehreren Seiten werden auch
die deutſchen Fortſchritte zwiſchen Reims und Argonne und
im Argonner Walde ſelbſt beſtätigt

TZD

Und ſie ſchauten beſorgt auf zum Lauenſtein und hinüber
nach dem Falkenſtein von dem die Sage ging daß er ſich in
Gewitternächten im Frühjahr und Sommer öffne Wer ein
Sonntagskind konnte dann in dem geöffneten Berge den
Ritter vom Falkenſtein mit ſeinen Opfern er ließ einſt
alle Freier ſeiner Tochter köpfen beim goldenen Kegelſpiel
ſchauen und des Nachts da konnte man die ganze wilde
Schar am Lauenſtein vorbei auf ſchnaubenden Roſſen ſauſen
ſehen immer im Kreiſe Voran der Rittersmann mit ſeineren Tochter die im Falkenſteiner Grund in ihrem

oſengarten argliſtig die Freier lockte und hinterdrein
im langen Zuge die Freier ohne Kopf

Aber nur ein Sonntagskind konnte das alles ſchauen
die anderen hörten nur das Vorbeitraben der wilden Jagd
die unheimlich durch die Lüfte fuhr bis das Frührot kamEin ſolcher Abend eine Piche Nacht der die Sonntags

kinder ſehend machte zog unter Blitz und Donner über dem
Lauenſtein herauf

Die Abendmahlzeit in dem alten Markgrafenhaus demr
Burgfried war beendet Frau von Wallerſtein Li und Toß
von Wangen hatten heute gefehlt und der Profeſſor Dorn

denſe der ja nur ſelten mitſpeiſte war noch nicht von ſeiner
großen Waldwanderung heimgekehrt

Profeſſor Rittberg dagegen war mit einem ſehr über
legenen Lächeln auf den Lippen erſchienen Er zeigte ſich
wieder als gewandter Erzähler und die Gräfin von Pleſſen
teinWiedenburg eine ſehr intereſſante Frau in der Mitte
er vierziger Jahre Marriets Mutter war ganz hingeriſſen

von ſeiner Beredſamkeit beſonders wenn er von ſeinen weiten
Reiſen in die Polargegenden ſprach und dabei geſchickt einen
gewiſſen Nimbus um ſeine Perſon zu ſpinnen verſtand

arriet die ſonſt auch Gefallen an intereſſanter Unter
haltung fand war heute merkwürdig zerſtreut

Dr Jürgens neckte ſie wegen ihrer augenſcheinlichen
e nach dem Aſſeſſor mit dem ſie ſonſt immer ſo eifrig

isputierte
Obwohl Jürgens au eher lauſchendem Ohr kein Wort

von dem entging was Profeſſor Rittberg ſprach unterhielt
er ſich doch angelegentlich mit Marriet die ein paar
mal verſuchte Holm Rendefähr in die Unterredung zu ziehen
was ihr aber nicht gelang

Fortſesung folgt
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Die franzöſiſchen Offiziersverluſte
e B Brüſſel 4 Mai

Aus der Zuſammenſtellung fran per Blätter darunterdes Paret er Jpſt ervor a die franzöſiſche Armee
vom 7 Auguſt bis il annähernd 30 tote verwundete und gefangene Offiziere verloren hat

Die letzte engliſche Verluſtliſte
WTB London 4 Mai Die letzte Verluſtliſte verzeichnet

280 Offiziere die größte Zahl ſeit den Kämpfen bei Neuve
Chapelle 111 Offiziere gehören der Territorialarmee an

Der Kampf um die Dardanellen
WTB Baſel 3 Mai Der Militärkritiker der Baſeler

Nachrichten hält die neue Umfaſſung der Ruſſen von
Norden für ziemlich vorgeſchritten Wäre das nicht
der Fall würden die Deutſchen gewiß nicht ſo viel bekannt
geben Sie fährt er fort auch ſicher ſein daß die
Ruſſen nicht in der Lage ſind rechtzeitig Gegenmaßregeln zu
treffen Aus dem bisherigen Verlauf des Feldzuges geht
hervor daß keine ſtarken ruſſiſchen Reſerven
mehr vorhanden ſind Der Kritiker beſpricht die Schwie
rigkeit für die Ruſſen Verſtärkungen heranzuſchaffen und
ſchließt Bei dem raſchen Handeln Hindenburgs dürfte bis
alles geſchehen iſt die Entſcheidung bereits gefallen ſein Zu
der Dardanellenoperation meint der Kritiker Der
Ausgang des Kampfes iſt ſehr unſicher da das Landungsheer
keinesfalls ſtark genug iſt in drei vollſtändig getrennten
Gruppen erfolgreich zu operieren Er findet es bemerkens
wert daß ruſſiſcherſeits bis jetzt nichts geſchehen iſt um den
engliſch franzöſiſchen Angriff zu unterſtützen Gelingt die
Operation ſagt er welche ich für eine Nebenoperation halte
ſo ändert ſie die Lage auf den übrigen Hauptkriegsſchauplätzen
nicht weſentlich da die verbündeten Zentralmächte nur in
direkt getroffen werden Mißlingt ſie aber ſo wird das An
ſehen der beiden Hauptangreifer im Orient einen weren
Schlag erleiden deſſen Folgen gar nicht abzuſehen ſind

W TB London 4 Mai Jn Kairo wurde am 1 Mai
bekannt gegeben Eine Patrouille des Kamelreiterkorps
ſtieß am 28 April etwa 2 Meilen öſtlich vom Kanab auf
300 Feinde die ſich nach kurzem Kugelwechſel zurückzogen
Jn der Nacht zum 29 April wurde eine Kolonne gemiſchter
Truppen von Jsmaila ausgeſandt um eine Ueberrumpe
lung des feindlichen Lagers zu verſuchen Der Feind war
nachts auf Fordat marſchiert aber da er unſere Poſten
wachſam fand nach Bismahadat zurückgegangen Unſere
Kava lecie beläſtigte ſeinen Rückzug und machte einige Ge
fangene

Die Beſchädigungen des engliſchen Panzers Jnflexible

Köln 4 Mai Die Köln Ztg meldet aus Madrid
Aus Algeciras wird berichtet daß die Beſchädigungen des
engliſchen Panzers Jnflexible derartig bedeutend ſind daß
man ſechs Monate für ſeine Wiederherſtellung rechnet Das
Schiff iſt durch Holzverſchlag am Bug ſchwimmfähig erhalten
worden Mit bloßem Auge ſind daran etwa 200 von
Treffern herrührende Löcher am Vorder
ſchiff Steuerbord und Schornſteinen zu erkennen
3000 in Gibraltar tätigen ſpaniſchen Arbeiter haben ſich
zur Nachtarbeit verpflichten müſſen um die Ausbeſſerung
zu beſchleunigen

v

Telegrammwechſel zwiſchen Kaiſer Franz Joſef und
dem Sultan

Die Konſtantinopeler Blätter veröffentlichen die zwi
ſchen dem Kaiſer Franz Joſef und dem Sultan zum
Jahrestage der Thronbeſteigung des Sultans ausgetauſchten
Telegramme Das Telegramm des Kaiſers Franz Joſef
hat den folgenden Wortlaut

Es gereicht mir zu beſonderem Vergnügen die Ge
legenheit die mir der Jahrestag der Thronbeſteigung
Eurer Majfeſtät bietet zu benützen und Eurer Majeſtät
von neuem die aufrichtigſten Wünſche für Jhr Glück und
dasjenige des osmaniſchen Reiches auszuſprechen Jch
hege die heißeſten Wünſche daß die Bemühungen unſerer
Land und Seeſtreitkräfte in dem gemeinſamen Kampfe
der uns von unſeren Feinden aufgezwungen worden iſt
von vollem rig gekrönt werden und daß nach dem
ſiegreichen Kriege die Wohltaten einer Aera des Frie
dens und der Wohlfahrt unſeren Völkern beſchieden
ſein mögen

Das Antworttelegramm des Sultans lautet
Jch danke Eurer Majeſtät aus ganzem Herzen für

die liebenswürdigen Glückwünſche die Eure Majeſtät die
Güte hatten mir zum Jahrestag meiner Thronbeſteigung
ukommen zu laſſen und bitte Eure Majeſtät die Ver
cherung meiner tiefſten Freundſchaft entgegen

nehmen zu wollen Jch vereinige meine Wünſche mit den
jenigen Eurer Majeſtät auf daß der Allmächtige unſerer
gerechten Sache durch den allgemeinen Sieg unſerer tap
ieren verbündeten Heere vollen Erfolg verlegt

Deutſches Reich
Wird das Schweinefleiſch bald billiger
Erkundung unſerer Berliner Redaktion

Der Bundesrat wird wie wir hören in ſeinen wirt
ſchaftlichen Maßnahmen ſo weit die landwirtſchaftliche
Verwaltung in Betracht kommt vorerſt eine Ruhepauſe
eintreten laſſen die Hoffnung derer die eine Maßnahme
gegen die außerordentlich hohen Schweine
preiſe befürworteten wird alſo nicht erfüllt werden Mit
dieſem Zuſtand wird man ſich einſtweilen abfinden müſſen
bis für den Konſum wieder mehr Schweinefleiſch zur Ver
fügung ſtehen wird nachdem die Herſtellung von Dauer
ware wodurch für den Konſum zu wenig übrig blieb bald
vorüber ſein wird Man hofft alſo daß die Teuerung
bald nachlaſſen wird da wieder Grünfutter vor
handen iſt und die Schweine in die Wälder getrieben wer
den können auch fehlt es nicht an zuckerhaltigen Futter
mitteln die fortdauernd ergänzt werden durch Zufuhr von
J rrüden aus alen Jn den von unſeren Truppen
eſetzt gehaltenen Teilen Frankreichs haben ſich die ſei er

rüben die nicht geerntet werden konnten gut gehalten
während die in Mieten untergebrachten verfault ſind

Die
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Landtagserſatwahl im Königreich Sachſen
An Stelle des verſtorbenen Landtagsabgeordneten Hauffe

Dahlen wurde von den rechtsſtehenden Parteien beſchloſſen
Herrn H v Byern auf Rittergut Borna bei Oſchatz einſtimmig
als Kandidaten für den 20 ländlichen Wahlkreis aufzuſtellen
v Byern t langjähriger Vorſitzender des Konſervativen Ver
eins zu Oſchatz

Ausland
Japan gibt Kiautſchau nicht heraus

WIB London 4 Mai Das Reuterſche Bureau meldet
aus Peking Geſtern antwortete China auf Japans abge
änderte Forderungen Der japaniſche Geſandte der einige
Vorbehalte Chinas für unberechtigt hielt erk ärte er müſſe
das Anerbieten der Rückgabe Kiautſchaus zurückziehen

Fleiſchnot in Rußland

W B Petersburg 4 Mai Die Fleiſchnot dauert in
unvermindertem Maße fort Nach dem Ergebnis einer
Unterſuchung des Eiſenbahnminiſters lagern in vielen
Städten große Mengen Fleiſch die wegen Mangel an
Transportmitteln nicht verſandt werden können

ten an hat großen Mangel an Jod für Desinfektions
mittel

Ausfuhr von deutſchem Sanitätsmaterial nach Bulgarien
Die bulgariſche Regierung iſt von Berlin aus benach

richtigt worden daß die deutſche Regierung die Ausfuhr
von Sanitätsmaterial das Bulgarien in Deutſchland be
ſtellt habe genehmigte M

r J

Vermiſchte Kriegsnachrichkten

Die Verhandlungen zwiſchen Griechenland
und dem Dreiverband geſcheitert

o B Mailand 4 Mai
Der Kriegskorreſpondent des Corriere della Sera meldet

aus Athen Die Verhandlungen Griechenlands mit den Drei
verbandsmächten ſind endgültig geſcheitert Griechen
land ſtellte Forderungen darunter eine Garantie der Jnte
grität Griechenlands und ein Bündnis auf 15 Jahre nach dem
Friedensſchluß mit jedem Einzelſtaate des Dreiverbandes un
abhängig voneinander die als unannehmbar erjſchienen
Prinz Georg wurde in Paris ſehr kalt empfangen und erhielt
eine abſchlägige Antwort Nichtsdeſtoweniger herrſcht in den
maßgebenden politiſchen und militäriſchen Kreiſen die ſich
um das Königshaus ſcharen ein durchaus zuverſicht icher Geiſt

Was Garros erzählt

WTB Berlin 4 Mai Der in unſere Hände gefallene
franzöſiſche Flieger Garros hat bei ſeiner Vernehmung u a
ausgeſagt daß er weſtlich Dixmuiden am 1 April ein deutſches

lügzeug habe abſtürzen ſehen Jch bin fagt Garros am
Abend noch im Automobil zur Unfallſtelle hinausgefahrenum zu Lerhuchen die Perſonalien des Verunglückten feſtzu

ſtellen Es war jedoch dem Toten ſchon alles durch Belgier
wahrſcheinlich abgenommen ſo daß ich kein Anzeichen finden
konnte Dieſes Bekenntnis iſt ebenſo ſchmeichelhaft für die
Belgier wie bezeichnend für das Urteil der Franzoſen über
ihre Bundesgenoſſen

Ein franzöſiſcher Feſſelballon im Schwarzwald aufgefunden
Unweit des Forſthauſes Kaltenbronn im Schwarzwald

wurde auf badiſchem Gebiet ein franzöſiſcher Feſſelballon
mit gekappten Seilen von einem Forſtwart in Tannen hän
gend aufgefunden Jm Korbe befanden ſich Photographien
und Briefe in franzöſiſcher Sprache

Deutſche und engliſche Gefangenenbehandlung

Die Berichte der Beauftragten die von der engliſchen
Regierung zur Beſichtigung der engliſchen Gefangenenlager
in Deutſchland entſandt wurden ſind jetzt der B zu
ſolge dem amerikaniſchen Botſchafter in Berlin zur Weiter
gabe an die britiſche Regierung überſandt worden Miſter
Jacſon einer dieſer Beamten hat wie der Botſchafter
Gerard der ſelbſt die Lager Döberitz Hannöverſch Minden
Burg und Magdeburg beſucht hat dem Berliner Vertreter
der United Preß Ackermann erzählte 20 Lager in
Deutſchland beſichtigt und die Zuſtände dort überall vor
üglich befunden Er habe auch folgende intereſſante Tata dabei feſtgeſtellt Das Auswärtige Amt und das preu

ßiſche Kriegsminiſterium haben Anregungen zur Verbeſſe
rung der Baracken in denen die Engländer untergebracht
ſind bereitwilligſt angenommen und ausgeführt Die Lage
hat ſich verbeſſert und verbeſſert ſich weiter Zweifellos
iſt das Ergebnis dieſer Beſuche von großem Wert und es iſt
zu bedauern daß die britiſche Regierung die
erſte geweſen iſt die Beſtimmungen des darüber getroffe
nen Abkommens zu verletzen und dadurch ſeine Fort
dauer zu gefährden indem ſie einem Mitgliede der amerikaniſchen See London die Erlaubnis zum Beſuche
der deutſchen UBoot Gefangenen in Dover verſagte

Halle und Umgebung

Die Brotmarken Ausgleichſtelle

ſieht ſich infolge des ſtarken Zuſpruchs an den verkehrsreichen
Vormittagsſtunden auf der Gr Steinſtraße gezwungen ihre Ge
ſchäftsräume in eine weniger verkehrsreiche Straße zu verlegen
Vom Donnerstag den 6 Mai ab befindet ſich die Ausgleichs
ſtelle nicht mehr in der Gr Steinſtraße 69 ſondern in der Wil
helmſtraße 48 im Hauſe der Gaſtwirtſchaft Wicke Die Ge
ſchäftsſtunden bleiben vormittags täglich 611 21 Uhr Neu
anmeldungen werden nur noch von 10 2411 Uhr angenommen

Es wird dringend um Zuweifung erübrigter Brotmarken ge
beten erübrigte Brotmarken werden auf telephoniſchen Anruf
Tel Nr 5378 auch aus dem Hauſe abgeholt Mexkmale laſſen ſich bei vielen Familien durch

Strafverfolgung gegen Nachrichtenſchwindler
Berlin 4 Mai Amtlich Unter Mißbrauch des

Kennzeichens WTB ſind heute nachmittag in Berlin
über die Kriegsbeute der ſiegreichen Verbündeten in
Weſtgalizien Zahlenangaben verbreitet worden die
den allein maßgebenden amtlichen Meldungen wider
ſprechen und die Oeffentlichkeit irre
führen Die Verfolgung des Schuldigen
iſt eingeleitet

Jn ſpäter Stunde des geſtrigen Abends kommt dieſe
amtliche Meldung aus Berlin Schade daß ſie nicht ſchon früher
am Nachmittag einging man hätte ſonſt vielleicht doch noch
einem Unfug Einhalt bieten können wie er ſo toll in dem
ganzen Verlauf des Krieges noch nicht graſſiert
hat

Montag vormittag mit der erſten Nachricht von dem Siege
in Weſtgalizien hatte das arge Treiben begonnen Jrgendwelche
leichtfertige Schwätzer hatten aufgebracht daß dabei 120 000
Ruſſen gefangen ſeien und nun lief die Kunde von Ort zu Ort
ron Straße zu Straße Der amtliche öſterreichiſche Bericht der
von 8000 Gefangenen ſprach machte Dienstag früh zunächſt die
Phantaſterei verſtummen Aber dann ging die Tollheit von neuem
los Am frühen Rachmittag um dieſelbe Zeit wo der
amtliche Bericht in den Zeitungen erſchien oder
durch Extrablätter verbreitet wurde tauchten urplötzlich an allen
Ecken und Enden in zahlreichen Geſchäften auf den Straßen
bahnen und wo noch Zahlen über die Siegesbeute auf ſo rieſig
daß ſie wirklich von vornherein als Phantaſieprodukte erſcheinen
mußten Da wurde durch handſchriftliche Zettel und Zettelchen
verbreitet 160 000 Gefangene 4 Lazarettzüge erbeutet 34 Panzer
züge 14 Autos 2500 Pferde 58 Flugzeuge 990 Kanonen und
485 Maſchinengewehre

Selbſt wer nur oberflächlich ſich die Sache anſah mußte
merken daß hier ein Jgnorant ein naiver Nichtswiſſer ſein Weſen
trieb 160 000 Gefangene 990 Geſchütze und bloß 2500 Pferde

ſchon das Mißverhältnis hätte ſtutzig machen ſollen Aber man
glaubte Der amtliche Bericht den die Zeitungen brachten galt
überhaupt nichts mehr man hielt ſich an dieſes kindliche oder
böswillige Machwerk und ließ ſich ſelbſt da in dem Glauben
nicht beirren als in der 7 Stunde die neueſten Kriegszeitungen
auch nur wieder bloß 30 000 Gefangene meldeten Dieſer
wollte es an der Poſt in Giebichenſtein am Anſchlag geleſen haben
tiener auf dem Poſtamt am Moritzzwinger andere am Anſchlag
der Hauptpoſt Wieder einige hatten es von einem Gemeinde
vorſteher gehört andere vom Landrat wieder andere von einem
Hauptmann aus einem Lazarett Tatſächlich verſicherten noch in
den Abendſtunden Leute die in ihrem bürgerlichen Leben An
ſpruch darauf haben ernſt genommen zu werden die Nachricht an
der Hauptpoſt mit eigenen Augen geleſen zu haben Jedenfalls
ſteht das eine feſt daß unſere Beauftragten die wir daraufhin
zur Poſt ſandten nirgends ſolchen A hlag geſehen haben Auch
die Polizei die durch Beamte nachfragen ließ hat etwas Der
artiges an der Poſt nicht feſtſtellen können Wohl aber haben eine
Anzahl Geſchäfte Plakate mit jenen Rieſenziffern ausgehängt
Die Polizei ſchritt ſchnell dagegen ein und entfernte die Zettel
Sie ſtellt auch Ermittelungen an um dem Urheber der falſchen
irreführenden Nachricht auf die Spur zu kommen Jhm ſteht eine
empfindliche Strafe wegen groben Unfugs in Ausſicht

Hier in Halle ſind ja die Leute abgeſehen von der unbegreif
lichen Naivität einigermaßen dadurch entſchuldigt daß der
Schwindel anſcheinend von Berlin aus importiert wurde Aber
unverzeihlich iſt es wenn einige trotz der deutlichen Belehrung
die ihnen auf telephoniſche oder perſönliche Anfrage auf den
daktionen wurde noch immer an der falſchen Meldung feſthietten
dem gegenüber ſei noch einmal mit allem Ernſt und allem Nach
druck geſagt

Nur allein was die Zeitungen an Siegesnachrichten bringen
iſt amtlich geprüft und richtig Niemand anderes kein Pripater

kann darüber hinaus irgendwelche wahren Angaben über
Siegesbeute machen Wer Phankaſiemeldungen wie die geſtrige
aufbringt oder verbreitet ſetzt ſich harter Beſtrafung Gefängnis

aus

Gleichzeitig ſei um Zweifeln zu begegnen noch bemerkt daß
es falſch iſt die Ziffern der deutſchen und der öſterreichiſchen
Heeresberichte zuſammenzurechnen Allemal die höchſte Ziffer iſt
die richtige ſie ſchließt die andere mit ein Auch darüber liegt
eine offizielle Belehrung vor

W TB Berlin 4 Mai Es ſei darauf hingewieſen daß ſowohl
der deutſche wie der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht ein Ge
ſamtbild geben Die Gefangenen und BVeutezahlen ſind alſo in
beiden Berichten als für beide Teile geltend zu be
trachten Es wäre ſomit ein Fehler den Geſamtgewinn durch
Zufammenzählen der Zahlen der beiden Heeresberichte heraus
rechnen zu wollen Die maßgebende Zahl iſt immer die größere
da ſie auf einer jüngeren Zählung beruht Jeder der beiden
Heeresberichte verzeichnet was ihm zuletzt vom Geſamtbild be
kannt war

Geſetzmäßigkeiten Urſachen und Wirkung
der Verervung

Ueber dieſes Thema hielt geſtern abend Herr Profeſſor Dr
Säcker einen intereſſanten Vortrag im Bund zur Er
haltung und Mehrung der Volkskraft

Noch vor wenigen Jahrzehnten führte der Vortragende aus
glaubte man an eine völlige Unregelmähtzigkeit Willkürlichkeit in
der Vererbung von Eigenſchaften auf die Nachkommenſchaft bei
Menſch und Tier Heute iſt man jedoch auf dem Wege der For
ſchung dazu gekommen eine große Konſtanz und Selbſtändigkeit
als Merkmale der Vererbung körperlicher Eigenſchaften zu beob
achten Bei Kreuzung äußerlich verſchieden geſtalteter Lebeweſen
derſelben Art Pflanzen wie Tieren konnte man die Beobachtung
machen daß in der 1 Generation eine Miſchart eintritt während
die 2 und folgenden Generationen neben den Stammformen auch
die Miſchformen zeigen Bei anderen Lebeweſen erſcheint da
gegen in der 1 Generation eine der Stammformen die Domi
nante während die andere Stammform und Miſchform Rezeſſiv
form genannt erſt in ſpäteren Generationen und dann in ge
ringerem Prozentſatze auftritt als die dominierende Form

Die ſtoffliche Grundlage aller Lebens und Entwickelungs
erſcheinungen alſo auch der Vererbungserſcheinungen iſt das Proto
plasma Jede Art hat ein beſonderes Protoplasma jedes Jndi
viduum ſein beſonderes Jndividualprotoplasma Die Verſchieden
heit zweier Organismen beruht auf der qualitativen Verſchieden
heit des Keimplasmas Gleichheit auf qualitativer Gleichheit des
Keimplasmas Warum aus einer beſtimmten Zelle ſich eine be
ſtimmte Eigenſchaft eine beſtimmte Ar lage entwickelt iſt bis heute
noch nicht geklärt Sicher iſt daß jede einzelne Eigenſchaft eine
verhältnismäßig große Selbſtändigkeit bei der Vererbung beſitzt
Eine gewiſſe Portion unveränderten Keimplasmas geht in regel
mäbßiger iſe durch beſtimmte Zellenfolge hindurch bis zu den
jungen Fortpflanzungszellen des Organismus Durch die Be
ſruchtung kommt die Miſchung der beſonderen individuellen Eigen
tümlichkeiten der Eltern zuſtande die dann in der Nachkommen

et wieder in großer Regelmäßigkeit und Kontinuität auftreten
ede Zelle des neuen Jndividuums hat etwas von der väterlichen

und mütterlichen Sub rnommen Dieſtanz übe e e
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durch verfolgen ein charakteriſtiſches Merkmal der Habsburger
Dynaſtie iſt z B die ſtark entwickelte Unterlippe und das ſtark
hervortretende Kinn das ſich in jeder Generation ſeit dem
15 Jahrhundert beobachten läßt

Dem Studium dominierender Eigenſchaften iſt viel Sorgfalt
zugewandt worden auch die Geſetzgebung hat ſi bereits damit
beſchäftigt in einzelnen Staaten der Vereinigten Staaten iſt
Trägern dominierender pathologiſcher Defekte das Heiraten ver
boten Bei den rezeſſiven Eigenſchaften iſt im allgemeinen eine
tkontinuierliche Vererbung nicht zu beobachten ſondern nur eine
wrungweiſe Krankhafte Anlagen haben im allgemeinen erſt
dann verheerende Wirkung wenn ſie von beiden Eltern herrühren
Die Konſtanz dieſer Entwickelung kann allerdings in ihrer Geſetz
mäßigkeit durch abnorme Außenbedingungen empfindlich geſtört und
dadurch eine völlige Veränderung der Organismen hervorgerufen

werden 4Lebhafter Beifall der zahlreichen Hörerſchaft dankte dem Vor
tragenden für die ſehr lehrreichen Ausführungen

Das Wohltätigkeits Konzert des Meilingſchen Frauenchors
zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes verſammelte am Mon
tag abend in der Ulrichskirche ein andächtig geſtimmtes Publikum
Die würdig gewählte Vortragsfolge und außer dem Meilingchor
als Mitwirkende Frau Alice v Boer Gruſelli Geſang Herr
Konzertmeiſter Max Knoch Violine Herren vom Lehrergeſang
perein das Ganze unter Leitung von Herrn Max Ludwig aus
Leipzig das alles begründete anſehnliche Erwartungen in bezug
auf den künſtleriſchen Genuß Sie wurden denn auch abgeſehen
von einem Einſatzfehler erfüllt

Chormeiſter Max Ludwig ließ J S Bachs Toccata
Dur für Orgel als Einleitung mit erfreulicher Technik und

zenem Gefühl erklingen das dem Ohre wie dem Herzen wohltut
Die Frauenchöre Chriſte eleiſon von G P Paleſtrina Eine
feſte Burg von Mattheus le Maiſtre und An die Sterne on
Kaun aber bewieſen daß der Meilingſche Frauenchor trotzdem
auch ihm der Krieg manche Fährlichkeit brachte unauhaltſam an
der Verfeinerung ſeines ſchönen Stimmaterials weiterarbeitet
ſo daß er in der Kunſt der Phraſierung und der geſchmackvollen
Charakteriſtik recht gute Fortſchritte zeigte Das kam auch den
gemiſchten Chören ſehr zuſtatten für die der Meilingchor die
immer in Wohlklang und Vortrag treffliche Art des Lehrergeſang
vereins einſetzen konnte aus deſſen Reiben eine Anzahl Mit
glieder das männliche Element im Geſang beſonders anerkennens
wert vertraten indem ſie ſich mit den Frauenſtimmen harmoniſch
zuſammenſchloſſen Unter ſo günſtigen Umſtänden fand Guſtav
Schrecks ſchon durch den Tert ergreifende Für uns eine tief
gefühlte vorzügliche Wiedergabe Nicht minder Anerkennung
verdienten dann die von Max Ludwig unter geſchickter geſund
moderner Verwendung der für den gegebenen Zweck vorhandenen
Satzmöglichkeiten ſchön vertonten gemiſchten Chöre Abendlied
ſowie Ein Lied zu Gottes Ehre Der Kreis des Lobes ſchließt
ferner Konzertmeiſter Max Knoch ein der das Andante aus
F Mendelsſohns Violinkontert nebſt dem Adagio für Violine von
Albert Becker mit den ſchon ſo oft hervorgehobenen hohen Werten
ſeines Könnens vortrug während Alice v Boer Gruſelli
die Arie Mein gläubiges Herze aus J S Bachs Pfingſikantate
gleich Alexander Winterbergers Harre meine Seele zu Kabinett
ſtücken geſtaltete und ein Ritterflügel umfaſſenden Wohl
klang ſpendete Alſo ein ehrlicher Erfolg für Chormeiſter Max
Ludwig als Dirigenten ſowie für ſämtliche Mitwirkenden 5
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Gerichtksverhandlungen

Pfarrer und Lebemann
Unberecht Nachdruck verb S H Berlin 4 Mai

Die 3 Strafkammer des Landgerichts I verhandelt zurzeit in
der aufſehenerregenden Affäre des Pfarrers Friedrich Mirbt aus
Schöneberg der unter der Anklage ſteht über

eine halbe Million veruntreut
zu haben Der Angeklagte der jetzt 50 Jahre alt iſt ſtammt aus
Schleſien ſeine Eltern gehörten der Herrenhuter Brüdergemeine
an die Mutter war eine vermögende Engländerin Mirbt wirkte
zuerſt in Wittenberge und ſiedelte 1912 nach Berlin über wo er
zunächſt eine Wohnung im Pfarrhaus der Apoſtel Paulus Gemeinde
bezog Als dann die Gemeinde zum Heilsbronnen gegründet und
er als ihr Pfarrer berufen wurde richtete er ſich

eine künftleriſch ausgeſtattete Wohnung
im dortigen Pfarrhaus ein Er trieb ſchon bei der Anſchaffung
der Möbel großen Luxus und ſoll ſie zum Teil aus Jtalien be
zogen haben Er machte ein großes Haus und die Gaſtmahle des
weltgewandten Pfarrers bei denen gute Weine eine große Rolle
ſpielten waren bekannt Nach der Anklage ſoll der Angeklagte
die Mittel zu ſeinem luxuriöſen Leben auch zu galanten Aben
teunern ſich durch

Vorſpiegelung falſcher Tatſachen erworben haben
obwohl er zuletzt aus dienſtlichem Einkommen und aus dem Ver
mögen ſeiner Frau jährlich über ca 30 000 Mark verfügen konnte
Jm Oktober vor J kam der Zuſammenbruch Mirbt legte ſein
J ge Amt nieder und floh nach Dresden Als er dort eine
Zuſammenkunft mit einem Bekannten aus Berlin hatte wurde er
auf Veranlaſſung der Schöneberger Kriminalvpolizei in einem vor
nehmen Hotel verhaftet und nach dem Moabiter Unterſuchungs
gefängnis transvportiert

Die Ehe des Angeklagteniſt geſchieden worden
die Ehefrau die ihr ganzes in die Ehe eingebrachtes Vermögen
verloren hat lebt jetzt mittellos in Davos Der Angeklagte
erklärt bei ſeiner Vernehmung daß er ſich als nichtſchuldig be
kennen müſſe Er habe wohl viele Geldgeſchäfte gemacht aber
nur im Jntereſſe anderer Perſonen und habe immer die Hoffnung
gehegt daß die ganze Sache gut enden werde Von ſeinem
Schwiegervater habe er zunächſt einen jährlichen Zuſchuß von etwa
6000 Mark gehabt Als dieſer ſtarb hinterließ er ſeiner Tochter
ein Vermögen von etwa 250 000 Mark Der Angeklagte will
hauptſächlich durch die Verbindung mit dem Schöneberger Stadt
verordneten Architekt Kratz in Verlegenheit gekommen ſein dem
er nach und nach

über 500 000 Mark Darlehen
verſchafft habe Der Angeklagte erklärt daß er das Geld her
gegeben habe weil er der feſten Ueberzeugung war daß Kratz ihm
völlig ſicher ſei weil dieſer an ſeinen Bauten viel verdiente und
laufende Aufträge von ſechs Millionen hatte Als der Gewinn
ſich nicht ſo ſchnell zeigte habe er immer wieder ein Loch auf
machen müſſen um ein anderes zuzuſtopfen Es wird aber f
geſtellt daß der Angeklagte einem franzöſiſchen Hochſtapler für
21000 Mark Anteile einer Autofahrſchule überließ und dafür
einen Wechſel über 280 000 Mark erhielt der natürlich am Ver
falltage nicht eingelöſt wurde Auch hat er

einer früheren Maſſeuſe
zur Eröffnung eines Lokals für die elegante Lebewelt Boncourt
über 60 000 Mark geliehen Das Lokal iſt nach kurzem Beſtehen
verkracht Jn der Veweisaufnahme kamen manche gravierende
Momente zur Sprache Die Geldgeber des Angeklagten erklärte
daß ſie dieſem ihr Geld nicht anvertraut hätten wenn ſie gewubt
hätten wie es um ihn wirklich ſtand Um die G gten zur
Hergabe der Darlehen zu bewegen hat der Angeklagte allerkei
Vorwände vorgebracht meiſt den er habe ein totſicheres
in Ausſicht oder auch er müſſe einem anderen helfen uſw Eine
Zeugin will bemerkt haben daß

der Pfarrer mitunter Damenbeſuch erhielt
daß er ſeine Konfirmandinnen mit auf ſein Studierzimmer nahm
Es hätten auch öfter Gaſtereien mit Sekt ſtattgefu
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ein Glas Sekt getrunken Sein Haushalt ſei durchaus bürgerlich
geführt worden
Am Montag wurden n einige Zeugen über die Ver
hältniſſe und die Perſon des Architekten Kratz vernommen mit
dem der Angeklagte ſeine umfangreichen Geldgeſchäfte gemacht
hat Geheimrat Rathenau Generaldirektor der Allgemeinen
Elektrizitäts Geſellſchaft erklärte als Zeuge daß Kratz nach ſeiſter
Meinung ein guter Architekt ſei er habe ihm daher auch den Bau
ſeines eigenen Wohnhauſes übertragen nachdem er für die Elek
trizitätsgeſellſchaft einige Bauten zur Zufriedenheit ausgeführt
hatte Vor einigen Jahren habe Kratz von ihm dem Zeugen ein
Darlehen haben wollen was er aber ablehnte Der Angeklagte
bemerkt hierzu Kratz habe die Hoffnung gehabt mit der Aus
führung der Schnellbahn Geſundbrunnen Rixdorf betraut zu
werden an der er

Millionen zu verdienen
hoffte Der Zeuge erwidert daß Kratz allerdings als einer von
den vielen Architekten herangezogen worden wäre daß er aber
nur ein beſtimmtes Honorar dafür erhalten hätte Millionen
hätte er dabei ſicher nicht verdienen können Geheimer Baurat
Profeſſor Schwechten der bekannte Erbauer der Kaiſer Wil
helmGedächtniskirche hat Kratz einige Jahre in ſeinem Atelier
beſchäftigt und ſtellt ihm das Zeugnis eines tüchtigen und fleißigen
Architetken aus Er habe geglaubt daß er viel Geld verdiene und
es ſei ihm ſonderbar vorgekommen als er ſich mit der Bitte
um Geld an ihn wandte Es wird dann ein Betrugsfall gegen
den Pfarrer Siems exörtert Der Angeklagte fragte dieſen eines
Tages wie hoch ſich das Kapital ſeiner Frau verzinſe Auf die
Antwort mit vier Prozent warf er ein daß

ſein Geld 9 bis 10 Prozent Zinſen
bringe Der Zeuge meinte er wolle ruhig ſchlafen worauf der
Angeklagte erklärte er ſchlafe doch auch ruhig Schließlich ließ
ſich der Zeuge bewegen dem Angeklagten für ein beabſichtigtes
Geſchäft 30 000 Mark anzuvertrauen 3000 Mark durfte er i
als Gewinn gleich abziehen Die 30 000 Mark hat Siems au
zurückerhalten Später hat er dem Angeklagten noch weitere Be
träge zur Verfügung geſtellt bis er ängſtlich wurde und ſein Geld
zurückverlangte Er erhielt aber nichts und ſchließlich kam die
Flucht des Angeklagten Der Zeuge hat insgeſamt ca

80 000 Mark eingebüßt
Wenn er gewußt hätte daß das Geld für Kratz beſtimmt ſei hätte
er überhaupt nichts hergegeben Der Angeklagte hat in dieſer
Sache auch mit einem falſchen Ehrenwort operiert
Auf Vorhalt erklärt er daß er falſche Angaben dem Zeugen gegen
über nicht gemacht habe Der Zeuge bleibt aber bei ſeiner Aus
ſage Er habe dem Angeklagten das Geld gegeben einmal weil
es ein Amtsbruder von ihm war und ferner in der ſicheren Er
wartung daß es ſich um ein eigenes Geſchäft des Angeklagten
handelte nicht um die Geldbeſchaffung für andere Perſonen

W

Das Urteil gegen Pfarrer Mirbt
Berlin 4 Mai Der wegen Betrug angeklagte Pfarrer F

Mirbt wurde heute von der 4 Strafkammer des Landgerichts
Berlin wegen Betruges in zwei Fällen zu fünf Jahren Ge
fängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

W
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Aken 3 Mai 25jähriges Beſtehen der

Am 1 Mai waren 25 Jahre
ſeit Eröffnung unſerer Eiſenbahnſtre e vergangen Der 1 Mai
1890 war einer der bedeutſamſten Tage in der Geſchichte Akens
denn durch den an ihm erfolgenden Anſchluß an das allgemeine
Eiſenbahnnetz wurde unſerer Stadt eine neue Zeit gedeihlicher
Entwickelung ermöglicht

Jena 2 Mai Blumenröschens das kürzlich die
müden Augen für immer ſchloß gedenken ihre akademiſchen Freunde
auch draußen im Schützengraben Ein braver Teutone der ſeit
Monaten für des Vaterlandes Ehre und Freiheit ſtreitet ließ
heute Sonntag an der letzten Ruheſtätte Röschens auf dem Fried
hofe in Kunitz einen prächtigen Kranz mit Schleife in den Farben
ſeiner Verbindung niederlegen Die Blumenſpende enthält folgende
Widmung Dem Blumenröschen als letzten Gruß von der Weſt
front bei Arras

Quedlinburg 3 Mai Todesſturz eines Stadtver
ordneten Infolge eines Unfalles iſt eine bekannte Perſön
lichkeit unſerer Stadt Stadtverordneter Landwirt Robert Riecke
heer plötzlich verſtorben Der Verewigte der ſchon längere Zeit
ſchwer leidend war fiel von der Treppe herab was ſeinen ſo
fortigen Tod zur Folge hatte Der ſo jäh aus dem Leben Ge
ſchiedene hat ſich viel öffentlich betätigt So iſt er viele Jahre
Vorſitzender der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe geweſen ſeit
längeren Jahren gehörte er dem Stadtverordnetenkollegium an
und außerdem war er Feldgeſchworener Beſonders betätigt hat
er ſich auch im Kriegtrvereinsweſen

Dresden 3 Mai Weitausſchauende Kommunal
politik Die Stadt kaufte abermals in der Lauſitz Kohlen
felder zur ſpäteren Errichtung eines großen Elektrizitätswerkes an

Letzte Depeſ chen

Der ruſſiſche Generalſtabsbericht
V TB Petersburg 4 Mai Der Generalſtab teilt mit

Weſtlich des Njemen wurde am 2 Mai der Kampf am Ober
lauf des Tſchernoganska Fluſſes fortgeſetzt am Abend des
1 Mai wurde ein Dorf bei Oſſowiecz vom Feind ange
griffen der jedoch durch Feuer aus der Feſtung zerſtreut
wurde An der Bzura fanden umfangreichere Gefechte ſtatt
Seit dem Abend des 1 Mai entwickelte der Feind an der
Front von der unteren Nida bis zu den Karpathen
eine ſehr hartnäckige Tätigkeit Am linkenFlügel an der Weichſel unternahm der Feind Angriffe die
von uns abgeſchlagen wurden Jn der Gegend von Tar
now war das Artilleriefeuer beſonders heftig und es fanden
einzelne ſehr erbitterte Kämpfe ſtatt Jn der Richtung des
Strij weiter ſüdöſtlich bemächtigten wir uns des Berges
Makowka nahmen 300 Mann und 10 Offiziere gefangen
Am Dnunjeſtr unternahm der Feind am 1 Mai zwei vergeb
liche Angriffe in der Gegend von Zaleszczyki

Außer hartnäckiger Tätigkeit des Feindes weiß der
ruſſiſche Generalſtab von ſeiner Karpathenniederlage nichts
zu melden wie er auch ſyſtematiſch das deutſche Vordringen
in Sithguen ignoriert Die Red

Petersburg 4 Mai r Generalſtab der Kau
ſchlugen wir in derkaſusarmee meldet Am 1 Mai

Gegend von Ortovin türkiſche Verſuche die Offen
ſive zu ergreifen ab Jn der 7 von ChoyDilman iſt
ein Kampf im Gange Auf den igen Kriegsſchauplätzen
keine Veränderung

Neues TauchbootOpfer
W TB Sondon 4 Mai Reuter Meldung Der

Mintorne wurde früh in der Nähe
r ScillyJnſeln ohne vorherige rnung torpediert

e den ganzen Tag in einem
hatte geborgen

J Ein deutſcher Fliegerſieg
IB Wien 4 Mai Das Neue Wiener Tagblatt

meldet aus Czernowitz Am Freitag abend erſchien ein
ruſſiſcher Frreger und belegte unſere Stellungen mit Bomben
Ein deutſcher Doppeldecker nahm die Verſolgung auf und

ng den ruſſiſchen Flieger zur Landung auf beſſarabiſchem
oden Während der Rückkehr des deutſchen Fliegers ſtieg

ein weiterer feindlicher Flieger auf Der deutſche Do peldecker nahm die Verfolgung auf Längere Zeit rangen bie
Flieger miteinander Schließlich gelang es dem deutſchen
Doppeldecker den Ruſſen zu überfliegen Der Feind gab
10 vergebliche Piſtolenſchüſſe ab Der Doppeldecker erwiderte
mit 15 Karabinerſchüſſen und traf das feindliche Flugzeug
das jäh abſtürzte Der Apparat wurde zertrümmert die Jn
ſaſſen tödlich verwundet Der in Czernowitz weilende Er
herzog Leopold Salvator der den Kampf beobachtete beglück
wünſchte wärmſtens den Flieger mit den Worten Das war
mein ſchönſtes Erlebnis Der Kampf ſpielte ſich in einer
Höhe von 2080 Meter ab

Die Regierung und die Garibaldi Feier
VIB Rom 4 Mai Die Nachricht von der NRichtteil

nahme des Königs und des Miniſteriums an der Garibaldi
Feier in Quarto wird von den hieſigen Zeitungen im allge
meinen ruhig beſprochen Dieſe erblicken je nach der Partei
ſchattierung als Jnterventioniſten oder Neutraliſten darin
das Zeichen einer unmittelbar bevorſtehenden Verwickelung
oder einer Beſſerung der Lage im friedlichen Sinne Gior
nale Jtalia und Tribuna wollen der Abſage der Regie
rung keine entſcheidende Bedeutung beigemeſſen wiſſen und
verlangen ruhiges Zuwarten gegenüber den künfti Be
ſchlüſſen und r der Regierung die mit allen
Müchten in ſehr lebhafter diplomatiſcher Unterhandlung ſtehe

Franzöſiſcher Feſſelballon aufgefunden

WTB Pforzheim 4 Mai Jn der Nähe des Forſt
hauſes Kaltenbronn im nördlichen Schwarzwald auf der
badiſchen Seite wurde von einem Forſtmann ein franzö
ſiſcher Feſſelballon zwiſchen den Tannenbäumen hängend
aufgefunden Einige Seile des Korbes waren abgeſchnitten
Bei dem Feſſelballon fand man eine Anzahl franzöſiſcher
Schriftſtücke und Photographien

Amateurſtrategie

e B Rotterdam 4 Mai Lord Beresford ſagte in einer
Rede die er in Portsmouth hielt die Unternehmung gegen
die Dardanellen gleiche einer Amateurſtrategie Man habe
angefangen als bekannt war daß das Wetter ungünſtig ſei
bevor die Landungstruppen fertig waren und bevor die Schutz
maßnahmen gegen treibende Minen getroffen worden ſind

r ſei der Hauptfehler der ſpäter eine Unterſuchung
fordern werde jetzt aber ſolle jeder der Regierung helfen den
Fehler gut zu machen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 Mai Die Geſchäftskreiſe erwarteten mit Span
nung die Einzelheiten über den Sieg in Weſtgalizien aus denen
ſich erſt die volle Tragweite des Ereigniſſes erkennen läßt Die
Stimmung im heutigen freien Börſenverkehr war beſtändigen
Schwankungen unterworfen wobei eine gewiſſe Anzahl der ſtari
geſtiegenen Werte insbeſondere der Kriegsinduſtrie zeitweiſe
empfindlicher durch Verkäufe gedrückt waren Unverändert feſt
ſprachen ſich wieder die deutſchen erſtklaſſigen Anlagewerte aus
dagegen waren Japaner und ruſſiſche Banken ebenſo Canada
Aktien nachgebend Von den Jnduſtrieagktien gaben beſonders
Deutſche Waffen Aktien Rottweiler Pulver und Rheinmetall
Aktien nach während Daimler Motoren weniger in Mitleiden
ſchaft gezogen wurden Späterhin vollzog ſich eine gewiſſe Er
holung Montanakkien vorwiegend behauptet wie Caro Har
pener und Rombacher für Rheiniſche Stahlwerke und Königs
born herrſchte Nachfrage Kattowitzer Aktien etwas höher Die
chemiſchen JnduſtrieAktien beſonders Berliner Anilin waren
feſt auch Auer Gasglühlicht und WaggonAktien gefragt Schiff
fahrtsaktien gut gehalten junge Erdöl ſchwankend Von aus
ländiſchen Deviſen ſtellte ſich Jtalien etwas feſter die ſonſtigen
Deviſen behaupteten ſich Tägliches Geld 4 Prozent Privat
diskont 4 Prozent

Getreide

Berlin 4 April Der Grundton am Getreidemarkt war
heute etwas matter Die Nachfrage nach Gerſte iſt heute nicht
ſehr lebhaft da die Kaufluſt durch die hohen Forderungen abge
ſchnitten wurde Für Lokomais wurde um die Anternehmungs
luſt anzüregen die Forderung um ca 6 Mark he zbgeſetzt doch
hielt ſich das Geſchäft in engen Grenzen Auch für rollende Ware
iſt die Nachfrage nur gering bei jedoch unveränderten Preiſen

aathafer iſt zu 400 Mark angeboten ausländiſche Weizen und
Roggenkleie iſt ruhig bei wenig veränderten Preiſen Einiges
Angebot beſtand für Gerſte 42 43 Mark Maismehl iſt vernach
läſſigt und eine Mark billiger Getreidepreiſe wurden wiederum
nicht notiert Wetter Schön

Leipszig 4 Mai Produkten Rüböl behauptet 162
nominell Sonſt alles geſtrichen

Die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahnzeſellſchaft ſchlägt
de des erzielten Ueberſchuß vorzutragen i V 4 Proz Divpi

Zuſammenbruch der Haderslebener Privatbank Die Privat
bank in Hadersleben iſt nach ſtattgehabter Reviſion geſchloſſen
worden Nach der bisherigen Feſtſtellung iſt ein Fehlbetrag von
450 000 Mark der dem ganzen Aktienkapital und dem Reſerve
onds entſpricht vorhanden Fehlgeſchlagene Spekulationen der

nkverwalter haben das Minus herbeigeführt
Die Wollauktion des Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie Be

zirkes in Gera erfreut ſich guten Beſuches doch blieb die Stimmung
vorläufig ruhig Stark begehrt waren Wollabgänge in feinen
Beſchaffenbeiten die volle Preiſe der letzten Februarauktion durch
ſetzten grobe Sorten waren vernachläſſigt

Waren und Produkte
Schmalz

Hamburg 4 Mai Schmalz fehlt 150 149 Däniſches
Flomenſchmalz 147 feſt

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nuhl

Elbe 4 Mai
1 Roßlau 3

Torgau 2,75 Schönebeck 71Wittenberg 3,70 Magdeburg 3,30
tagVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck

ür den örtlichen Teil für n Gericht Handelugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes ufw J V
Siegfried Dyck für den Anzeigenteil Albert Bärth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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